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Monats 

 Spruch  
 

Juni 

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. 

Denn Liebe ist stark wie der Tod. 

Das Hohelied 8,6 

Juli 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42,3 

 

 

 

 

 

 

Als Pfarrer stehe ich für Gespräche, Seelsorge, Haus-

abendmahl, Beichte und Krankenbesuch nach Ab-

sprache gern zur Verfügung. Auch dann, wenn Sie 

sich mit dem Gedanken tragen, wieder in die Gemein-

schaft der Kirche einzutreten, oder wenn Sie An-

schluss an die Kirchgemeinde suchen und Fragen 

haben, sind Sie bei uns richtig. 

Ich freue mich, von Ihnen angesprochen zu werden. 

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Porsch 
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Auf ein 

 Wort 

 

Andacht zum Monatsspruch Juni 

Der Monatsspruch für Juni entführt uns in das mit Abstand erotischste Buch der 

Bibel: Das Hohelied der Liebe – eine Sammlung Jahrtausende alter, knisternder 

Liebesgedichte. Sie zeichnen das Bild einer Liebe zwischen Frau und Mann, die 

sinnlich und stürmisch, leidenschaftlich und hingebungsvoll, dann wieder zurückhal-

tend und zärtlich und in all dem rundum beglückend ist. 

Die kirchliche Tradition hat lange etwas verschämt darauf verwiesen, dass diese 

Texte eine allegorische Deutung der Liebe zwischen Gott und Mensch seien. Wer 

das Buch im Ganzen liest, kann sich seiner Erotik aber kaum entziehen. Die Verfas-

ser – oder Verfasserinnen – unterscheiden nicht zwischen göttlicher, freundschaftli-

cher und erotisch-begehrender Liebe. Die Liebe wird als eine Kraft besungen, die 

Zuneigung und Hingabe für einen anderen genauso umfasst wie die unbefangene 

Freude an der Sexualität. Lässt man sich darauf ein, dann folgt man den Liebenden 

auf Felder und unter Granatapfelbäume, wird Zeuge, wie sich der Mann an der 

begehrenswerten Schönheit seiner Freundin und die Frau an der imponierenden 

Gestalt ihres Freundes ergötzt. 

Keine Frage: Wer auch immer das Hohelied verfasste, kannte die Liebe. Kannte sie 

als eine Kraft, die stark ist wie der Tod und ein schützendes Siegel auf dem Le-

bensweg. Diese Liebe ist eine Flamme des Herrn (Vers 6b) – also eine göttliche 

Kraft. In ihr spiegelt sich der Einfallsreichtum und die Schönheit des Schöpfers. 

Deshalb sind diese Texte auch nicht nur in einer altorientalischen Gedichtsammlung 

gelandet, sondern Teil der Heiligen Schrift geworden. Sie laden uns ein, die Liebe in 

unserem Leben und Glauben zu suchen, sie zu bewahren, um sie zu ringen und sie 

zu genießen. In ihr können wir den Schöpfer entdecken, der so einfallsreich die 

Schöpfung sich entfalten lassen hat. 

Ihr Pfarrer Porsch 
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Gemeinde aktuell 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit mit Kindern in 

unserer Kirchgemeinde! 

Die Zahl der Gemeindeglieder sinkt seit vielen Jahren. In diesem bundesweiten 

Trend macht die Kirchgemeinde Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau keine Ausnahme. 

Folglich hat die Landeskirche ihre Mittel auch für unsere gemeindepädagogische 

Arbeit drastisch reduzieren müssen. 

Zu den derzeitigen Angeboten zählen Kinderkirche (Schwepnitz), Kindertreff 

(Schmorkau und Neukirch), Teenietreff (Schwepnitz), Christenlehre (Cosel und 

Sella), Kinderkirchenkreis (Schwepnitz, Kita), Sternchenstunde (Schwepnitz, 

Grundschule), Kinderbibelwoche und Lego-Tage. 

Wir als Kirchenvorstand halten diesen Bereich kirchlichen Engagements für zentral. 

Deshalb hat unsere Kirchgemeinde die Gemeindepädagogik bisher auf eigene 

Kosten um 10 Prozent aufgestockt. Das entspricht einem jährlichen Betrag von etwa 

6000 Euro – Geld, das aus verschiedenen Reserven des Gemeindehaushaltes 

kam. 

Wir sind für jede Spende dankbar 

Im Zuge der angedeuteten Entwicklung kann unsere Gemeinde diese Belastung 

nicht mehr länger tragen. Um die Arbeit mit Kindern in den kommenden Jahren 

finanzieren zu können, möchten wir einen kontinuierlichen Spenderkreis aufbauen. 
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Wir suchen also dringend Menschen, die bereit sind, eine bestimmte Summe Jahr 

für Jahr unserer Gemeindepädagogik zukommen zu lassen. Ob mit einem oder mit 

50 Euro – Sie leisten einen wertvollen Beitrag. Bitte überweisen Sie an: 

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE45 3506 0190 1617 2700 10 

Betreff: Jahresspende Aufstockung Gemeindepädagogik 

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 

Wir zählen auf Sie, denn gemeinsam können wir es schaffen, diese Angebote zu 

erhalten. 

Ihr Kirchenvorstand 

Endlich wieder Abendmusik 

Wagen wir den Neustart! Wir freuen uns sehr, am 19. Juni zwei wunderbare Künst-

ler aus Lettland begrüßen zu dürfen: den Saxofonisten Oskars Petrauskis und die 

Pianistin Elīna Bērtiņa, die 2018 schon bei uns zu Gast war. Wir sind voller Vorfreu-

de auf einen unvergesslichen Abend im Mittsommer. 

Karin und Michael Hofmann 

Termin: 19. Juni 2022, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Beten für Frieden 

Der Krieg Russlands gegen die Ukraine hat uns fassungslos gemacht. Hilflos sind 

wir aber nicht. Wir wenden uns an Gott. Wir bitten ihn, dass er eingreift, die Opfer 

dieses Krieges in Schutz nimmt und allen Beteiligten die Weisheit schenkt, Wege 

aus der Gewalt zu finden. Jeden Sonntag, 18.00 Uhr läuten die Glocken unserer 

vier Kirchen für 10 Minuten. Damit laden wir Sie ein, in diesen Minuten dort, wo Sie 

gerade sind, für Frieden in der Ukraine und in der Welt zu beten. Ein Gebet finden 

Sie auf www.kirche-schwepnitz.de. Stimmen Sie gern darin ein oder finden Sie 

eigene Worte des Gebets. 

Termin: sonntags, 18.00 Uhr 

Sitzungen des Kirchenvorstandes 

Der Kirchenvorstand berät wieder am 1. Juni in Schmorkau sowie am 13. Juli in 

Schwepnitz, jeweils ab 19.30 Uhr. Wir sind dankbar, wenn dafür gebetet wird.  
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Gemeinde aktuell 

Einladung zur Jubelkonfirmation 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahre 1997, 1972, 1962, 1957 und 

1952! Im Jahr 2022 können wir Ihre Jubelkonfirmation feiern. Dazu laden wir Sie 

herzlich ein zu unseren Gottesdiensten am 12. Juni in Schwepnitz und Neukirch 

sowie am 19. Juni in Schmorkau. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse, gern auch kurzfristig, im Pfarramt oder vor den 

Gottesdiensten bei mir. Vielen Dank! 

Ihr Pfarrer Friedrich Porsch 

Termine 

12. Juni 2022, 10.30 Uhr, Kirche Schwepnitz sowie 14.00 Uhr, Kirche Neukirch 

19. Juni 2022, 14.00 Uhr, Kirche Schmorkau 

Elternzeit Pfarrer Porsch 

Meine Frau und ich erwarten im Frühsommer unser viertes Kind und ich möchte ab 

dem Tag der Geburt wieder Elternzeit in Anspruch nehmen. Bis zum Ende der 

Sommerferien werde ich nicht im Dienst sein. Während dieser Zeit wird es ver-

schiedene Vertretungsregelungen geben, manches aber nur eingeschränkt stattfin-

den können. Dafür bitte ich um Verständnis. 

In Trauerfällen vertritt mich mein Königsbrücker Kollege, Pfarrer Tobias Weisflog. 

Telefon: 035795 396545 | E-Mail: tobiasweisflog@gmx.de 

Ihr Pfarrer Friedrich Porsch 

Pfarrwerfen gibt’s wirklich, … 

… den in der letzten Ausgabe unserer Kirchennachrichten erzählten Brauch des 

Pfarrer-Weitwerfens höchstwahrscheinlich nicht. Falls doch und wir haben nur keine 

Kenntnis davon, dann ist diese Übereinstimmung rein zufällig. Uns diente die Ge-

schichte um das Dorf im Salzburger Land nur als Aprilscherz. Die erwähnte Lausitz-

tour über Schwepnitz ist definitiv erfunden – und kein Besucher verirrte sich in 

unseren Pfarrgarten. 
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Konfirmation 

Abendmahl am Wasser vor dem feierlichen Gottesdienst 

Mit einer Fahrt per Rad zum Senftenberger 

See am 7. Mai haben wir – die jüngsten Kon-

firmanden oder kurz „Konfis“ und ich – unse-

ren 2020 begonnenen Kurs beschlossen. Am 

Wasser feierten wir das Heilige Abendmahl 

und ließen die Gemeinschaft der letzten zwei 

Jahre noch einmal hochleben. 

„Konfis“ mit Gebet und 

Segenswünschen begleiten 

Am Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 14.00 Uhr 

findet die feierliche Konfirmation in der 

Schwepnitzer Kirche statt. 14 Jugendliche 

wollen sich in diesem Gottesdienst zu Jesus 

Christus bekennen. Ich freue mich über diese 

jungen Menschen und lade Sie ein, die Ju-

gendlichen bei ihrem wichtigen Schritt auf dem 

Weg ins Erwachsenwerden mit Gebet und 

Segenswünschen zu begleiten. Und ich hoffe, 

dass die Junge Gemeinde und andere Ange-

bote und Gestaltungsräume in unserer Kirch-

gemeinde für viele der Jugendlichen Orte sein 

können, wo sie Gemeinschaft erleben und im 

Glauben weiterwachsen können. 

Termin: Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 14.00 Uhr, Kirche Schwepnitz, 

Konfirmationsgottesdienst 

Nächster Konfikurs beginnt mit dem neuen Schuljahr 

Im neuen Schuljahr beginnt der nächste Konfikurs für Jugendliche der dann 

7. Klasse. Er führt auf die Konfirmation am Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 hin. Inte-

ressierte sind herzlich eingeladen zum Infoabend zu Schuljahresbeginn. 

Ihr Pfarrer Porsch 

Termin: 7. September, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz  

Fotos: Anne Schneider 
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Gemeindekreise,  
 musikalische Kreise 
Seniorencafé Schwepnitz 

9. Juni und 14. Juli, 14.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Pfarrer Porsch 

Klausencafé 

16. Juni, 14.30 Uhr und 14. Juli, 19.30 Uhr (sommerlicher Grillabend) 

Klause Schmorkau | Info: Pfarrer Porsch 

Treffpunkt Glaube 

Sommerpause 

Frauengebetskreis 

Mittwochs, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Schmorkau 

Info: Johanna Franke, Tel. 035795 368480 

Bastelkreis 

Gemeindezentrum Schwepnitz; Termine nach Absprache 

Info: Gabi Schneider 

Mittwochsgespräch 

8. Juni und 6. Juli, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Karsten Blüthgen, Tel. 035797 780230 

Kirchenchor 

Montags, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 20348 

Flötenkreis 

Montags, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Karin Hofmann, Tel. 035797 73990 

Posaunenchor 

Freitags, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Jörg Pätzold, Tel. 035797 73688 
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Junge Kirche 

Kinderkirchenkreis 

Mittwochs, 15.15 Uhr, Kindertagesstätte „Bienenhaus“ 

Schwepnitz | Info: Gabi Schneider 

Sternchenstunde 

Mittwochs, 12.30 Uhr, Freie Schule Schwepnitz 

Info: Gabi Schneider 

Offene Kinderkirche 

2. bis 4. Klasse: montags, 15.00 Uhr 

5. Klasse: 31. Mai und 28. Juni, 17.00 Uhr 

6. Klasse: 21. Juni und 12. Juli, 17.00 Uhr 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Gabi Schneider 

Christenlehre 

7. Juni und 5. Juli, 16.30 Uhr, Cosel, ehemaliger Kindergarten 

8. und 29. Juni, 17.00 Uhr, Sella, alte Waage 

Info: Gabi Schneider 

Gemeinsamer Kindertreff Neukirch-Schmorkau 

4. Juni, Klause Schmorkau, 10.00 Uhr, 18. Juni, Pfarrhaus Neukirch, 10.00 Uhr 

2. Juli, 10 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben | Info: Thomas Schwager 

Eltern-Kind-Kreis 

Wöchentlicher Treff nachmittags auf Spielplätzen oder im Gemeindezentrum 

Schwepnitz zum Spielen, Quatschen, Picknicken. Für Eltern mit Kindern bis 6 Jahre 

| Info: Cindy Selhausen, Tel. 0176 61096748 

Konfitreff 

Infoabend für Interessenden zum nächsten Kurs im neuen Schuljahr am 

7. September, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Junge Gemeinde 

Freitags 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 
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Aneinander denken – 
füreinander beten 

Geburtstage im Juni und Juli 2022 

Taufe 

Einsegnung 

Die Bekanntmachungen dieser Seiten können sie leider nur in unserer  
Druckausgabe lesen. Fall sie diese noch nicht bekommen, sie aber in Zukunft  
beziehen möchten, melden sie sich bitte in unserer Kanzlei in Schwepnitz 
 
.  
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Aus diesem Leben abgerufen 

 

 

 

 

 

 

Sie möchten anlässlich eines Ehejubiläums oder hohen Geburtstags gesegnet wer-

den? Sie möchten eine Familienfeier mit einer Andacht in der Kirche beginnen oder 

beenden? Bitte sprechen Sie uns an. 
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Engagement 

Friederike Georgi und Johanna Lange helfen in Lateinamerika – 

Teil 2 eines Doppel-Porträts junger Gemeindemitglieder 

Sie machen sich für unsere Junge Gemeinde stark, bringen ihr musikalisches Talent 

in den Flötenkreis ein. Friederike Georgi und Johanna Lange (beide 18) stehen kurz 

vor ihrem Abitur am Johanneum Hoyerswerda. Ab dem Spätsommer heißt es für die 

zwei: Auslandsjahr in Lateinamerika. Trotz getrennter Wege bleiben sie einander 

verbunden. Beide bearbeiten wichtige, sinnvolle Projekte, „Friedi“ in der Dominika-

nischen Republik, „Jojo“ in Ecuador. Am 17. Juni wollen sie mit einem Infoabend für 

ihre Vorhaben werben, die inhaltlich spannend sind und ohne materielle Unterstüt-

zung undenkbar wären. Friedi hat ihr Projekt in der letzten Ausgabe der Kirchen-

nachrichten vorgestellt. Lesen Sie hier Johannas Plan: 

 

Liebe Gemeinde! 

Früher habe ich nie wirklich gewusst, was ich nach der 

Schule einmal machen möchte. Dann, in der 8. Klasse, 

wählte ich als 2. Fremdsprache Spanisch und verliebte 

mich im Unterricht in die verschiedenen Kulturen der 

spanischsprachigen Länder sowie in die Sprache 

selbst. Politik und Weltgeschehen haben mich 

zunehmend interessiert. Ich entdeckte immer mehr 

Baustellen. Irgendwann träumte ich davon, ein 

Freiwilliges Internationales Jahr zu machen, um 

meinen Teil gegen Ungerechtigkeiten in dieser Welt zu 

erbringen. 

Plötzlich stehe ich kurz vor meiner Reise nach 

Ecuador! Ich bin voller Vorfreude auf die neuen Menschen sowie die Kultur. Das 

Land in Südamerika hat eine sehr ausgeprägte Flora und Fauna, dazu ein Relief, 

das vielgestaltiger kaum sein könnte. Vom Pazifik im Westen über die Anden mit 

vielen Vulkanen bis zum Urwald des Amazonasbeckens hat Ecuador jeden Land-

schaftstyp zu bieten. 

Jedoch sind die Folgen der Kolonialherrschaft bis heute stark spürbar. Mit seiner 

hohen Armuts- und Arbeitslosenrate gilt Ecuador als Entwicklungsland. Auch der 

Klimawandel wird tiefe Spuren hinterlassen, zumal für Prävention, wie sie reiche 

Länder vorsehen, die Mittel fehlen. 

Johanna „Jojo“ Lange 
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All das interessiert mich stark. Ich möchte mich für dieses Land einsetzen. Mein Ziel 

ist es, Stimmlosen wie Tieren sowie der Erde eine Stimme zu geben. Dafür werde 

ich mich in verschiedenen Bereichen engagieren. Im Jardín Alado von Quito, einem 

Zoo ohne Käfige für Vögel, die rehabilitiert werden müssen, werde ich Tiere pflegen 

und mich um die Anlage kümmern. Ich werde Schulklassen herumführen, um Kinder 

für die Natur stärker zu sensibilisieren. Leben werde ich während dieser Zeit bei 

einer Gastfamilie in Ecuadors Hauptstadt. Ich hoffe, die Chance für die Umsetzung 

eigener Ideen und Projekte zu bekommen. 

Die Welt ein Stückchen besser machen 

Um meine Pläne umsetzen zu können, bin ich 

auf Spenden angewiesen. Sie werden meiner 

Organisation Open Door International e. V. 

(ODI) und so auch meiner Arbeit zugutekom-

men. Von diesen Geldern wird mein Aufenthalt 

finanziert. Auch der Bund trägt mit, kann aber 

nur 75 Prozent der Kosten übernehmen. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie meinen 

Traum, die Welt ein kleines Stückchen besser 

zu machen, unterstützen würden. 

Mehr über meinen Aufenthalt finden Sie hier: 

https://docdro.id/IMLLsCL 

Spenden können Sie auf das Konto des Vereins Open Door International 

(www.opendoorinternational.de) bei der Sparkasse KölnBonn. 

Betreff: Spende weltwärts, Einwerberin: Johanna Lange 

IBAN: DE36 3705 0198 1933 0764 89 

Bei Fragen oder für eine Spendenbescheinigung schreiben Sie mir gern eine 

E-Mail an: langejohanna@web.de 

Infoabend über beide Hilfsprojekte 

Friedi und ich laden Sie ein. Wir werden ecuadorianisches sowie Essen aus der 

Dominikanischen Republik zubereiten und Ihnen über unsere Pläne und die zwei 

Länder erzählen. Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Infoabend zu sehen! 

Termin: 17. Juni 2022, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Johanna Lange  

Jojos Zoo-Projekt in Quito 
Foto: Jardín Alado 
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Sommertermine 

Homezone – eine Woche jugendliche, christliche WG 

Die Junge Gemeinde lädt wieder zur Homezone ein, zu einer Woche christlicher 

Wohngemeinschaft im Gemeindehaus Schwepnitz. In diesem Jahr werden sich die 

Jugendlichen damit beschäftigen, wie nachhaltiges Leben in Zeiten des Klimawan-

dels aussehen und wie jeder einzelne zur Bewahrung der Schöpfung beitragen 

kann. 

Termin: 20.-25. Juni 2022 

Öffentlicher Jugendgottesdienst: 25. Juni, 17.00 Uhr (Neue Uhrzeit beachten!) 

Gemeindezentrum Schwepnitz 

Mindestalter: 14 Jahre | Teilnehmerbeitrag: 60 Euro 

Anmeldung: bei Pfarrer Porsch oder im Pfarramt 

Taizé entdecken 

Junge Erwachsene und Jugendliche ab 15 sind wieder herzlich eingeladen, mit 

nach Taizé zu fahren. Taizé in Frankreich ist zwar ein kleines Dorf, doch seine Aus-

strahlung ist global und faszinierend. Wöchentlich entdecken dort bis zu 

5000 Heranwachsende aus aller Welt Einfachheit und christliche Spiritualität im 

vielsprachigen Miteinander. Mehr unter http://www.taize.fr/de. 

Termin: 17.-24. Juli 2022 (1. Sommerferienwoche), Taizé (Frankreich) 

Mindestalter: 15 Jahre 

Kosten: 205 Euro (inkl. Fahrt, Übernachtung, Verpflegung und Programm) 

Anmeldeschluss: 3. Juni 2022 | Anmeldung: im Pfarramt 

Kinderbibelwoche 

In der zweiten Sommerferienwoche laden wir alle Schulkinder zur Kinderbibelwoche 

ein. Wir tauchen ein in die Bibel, in das Alte Testament und erleben in dieser Woche 

die spannende Lebensgeschichte von Josef und seinen Brüdern. Außerdem wartet 

ein tolles Programm mit Badeausflügen, Nachtwanderung und jede Menge Action. 

Herzliche Grüße, Eure Gabi Schneider und das KiBiWo-Team 

Termin: 25.-31. Juli 2022 (2. Sommerferienwoche), Gemeindezentrum Schwepnitz 

Teilnehmerbeitrag: 90 Euro | Anmeldung: bei Gabi Schneider oder im Pfarramt 
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Nachhaltig gedacht 
 

Christlicher Glaube an Gottes Schöpfung ist 

zugleich Auftrag, mit unserer Umwelt respektvoll 

umzugehen. Jeder kann schon in kleinen Schritten 

dazu beitragen. Diese Rubrik will zu nachhaltigem 

Handeln im Alltag anregen. 

Den Wald müllfrei halten 

An einem Rastplatz hinterlässt man erstens nichts und zweitens seinen Dank. Ken-

nen Sie diese Wanderregel? Gleiches haben unsere Wälder verdient, egal ob wir 

spazieren gehen, Pilze sammeln oder nur durchfahren. Die Realität sieht leider 

anders aus, wie ich fast täglich zwischen Schwepnitz und Grüngräbchen beobachte. 

Radfahrer blicken sensibler zum Straßenrand. Ich wollte wissen, wieviel und wel-

cher Müll da liegt, und sammelte ihn ein. Weit musste ich für einen vollen Fahrrad-

anhänger nicht fahren. Das Ergebnis sehen Sie oben im Bild. Erschreckend, wie ich 

finde. 

Müll im Wald zu entsorgen oder auch nur achtlos aus dem Autofenster zu werfen, 

schadet allen und ist deshalb strafbar. Sollte uns nicht schon der gesunde Men-

schenverstand daran hindern? Offensichtlich schafft er das nicht immer. 

Bauschutt, Batterien, Elektroschrott und lackiertes Altholz enthalten allerlei Gift, das 

in den Waldboden und ins Grundwasser gelangt. Zigaretten können einen Wald-

brand auslösen und brauchen Jahrzehnte, um zu verrotten. Tiere können sie mit 

Nahrung verwechseln. Das Nervengift Nikotin ist nur eines von 4000 Chemikalien in 

Zigarettenresten. Ein einziger Stummel kann 40 Liter Grundwasser verseuchen. 

Eine PET-Flasche ist nach etwa 500 Jahren vollständig abgebaut – zu Mikroplastik! 

Das verunreinigt erst den Boden, dann das Grundwasser und gelangt über die 

Flüsse ins Meer. Glas ist nach 4000 Jahren zersetzt, Pappbecher liegen infolge 

ihrer Beschichtung immerhin bis zu 50 Jahre herum. Auch Gartenabfälle sind 

schädlich und verboten. Sie können die Samen gebietsfremder Pflanzenarten ein-

schleppen und damit die natürlich vorkommende Flora verdrängen. 

Das Internet zeigt erschreckende Bilder heimischer Waldtiere, die sich beim Ver-

such, Reste aus Blechdosen zu fressen, verletzen oder an Plastikmüll erdrosseln. 

Nehmen Sie Rücksicht! 

Uta Lange 
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Wege zu uns 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau 
 

Pfarramt 

Pfarrgasse 8, 01936 Schwepnitz 

Mitarbeiterin: Silke von Malotki 

Sprechzeiten: 

Di 9.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 

Do 15.00-18.00 Uhr 

Tel. 035797 73583 

Fax 035797 70720 

E-Mail: kg.schwepnitz@evlks.de 

www.kirche-schwepnitz.de 

Pfarrer 

Kirchgemeinde 

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau 

Friedrich Porsch, Tel. 035797 70721 

Sprechzeit nach Vereinbarung 

Kirchgemeinde 

Königsbrück-Höckendorf 

Tobias Weisflog, Tel. 035795 396545 

Pfarramt, Tel. 035795 42536 

In eigener Sache 

Die Kirchennachrichten werden gratis 

abgegeben, verursachen aber natür-

lich Kosten. Ihre Spenden auf das 

Konto der Kirchgemeinde, Betreff: 

Kirchennachrichten, sind daher will-

kommen. Vielen Dank! 

Gemeindepädagogen 

Gabi Schneider, Tel. 035797 63011 

Thomas Schwager, Tel. 035205 

72444 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender: 

Michael Hofmann, Tel. 035797 73990 

Kantorin 

Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 20348 

Ansprechpartner vor Ort 

Neukirch: 

Anett Kemter, Tel. 035795 32416 

Schmorkau: 

z. Z. unbesetzt 

Bankverbindung 

IBAN: DE45 3506 0190 1617 2700 10 

(KD-Bank eG) 

Impressum 

Verantwortlich als Herausgeber: 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Schwepnitz-

Neukirch-Schmorkau 

Pfarrer Friedrich Porsch 

Redaktionsschluss: 15. Mai 2022 

 


